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Närrische 
Zeit

Das alljährliche bunte Treiben hat 
eine Vielzahl unterschiedlicher Na-
men. Aber es muss nicht immer 
Köln oder Mainz sein. Auch bei uns 
wird die fünfte Jahreszeit kräftig 
gefeiert. An diesem Wochenende 
steht nun der Faschingsendspurt  
vor der Tür.
Sehr beliebt sind die Faschings-
umzüge mit bunten Motivwa-
gen, Fußgruppen und Musikka-
pellen. Die Kreisfaschingsumzü-
ge finden am Sonntag, 14. Februar, 
in Bürgstadt und am Faschings-
dienstag, 16. Februar, in Kleinwall-
stadt statt. Auch wenn Erlenbach 
keine Faschingshochburg ist, so 
werden für Faschingsnarren eini-
ge Veranstaltungen angeboten: 
Der 2. Kappenabend des TV Erlen-

bach findet am Samstag, 13. Febru-
ar, 19.15 Uhr in der TV-Halle statt. 
Neben Büttenreden werden Tänze, 
Sketche und vieles mehr geboten.
Am Sonntag, 14. Februar, ab 17 Uhr 
veranstaltet die Freiwillige Feuer-
wehr eine After-Zug-Party am Feuer-
wehrhaus. Für Speisen und Geträn-
ke ist bei dieser Open-Air-Veranstal-
tung gesorgt. Mitzubringen ist ledig-
lich gute Laune.

Alle Erlenbacher Bürger sind herz-
lich eingeladen. 

Wir wünschen vergnügliche Stunden 
und viel Spaß!
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Ruhig und besinnlich beginnt jeder 
Morgen an der Dr.-Vits-Grundschule. 
Spätestens jedoch wenn der Schulbe-
ginn naht, bricht täglich das Chaos auf 
den umliegenden Straßen aus. Fahr-
zeuge aller Art nähern sich dem Schul-
gelände, Türen öffnen sich, Schülerin-
nen und Schüler der ersten bis vierten 
Klasse strömen aus dem Inneren die-
ser Fahrzeuge auf die Straße und stre-
ben dem Schulgelände zu. Nach 20 Mi-
nuten ist dieser Ausnahmezustand 
vorbei, die Schultüren schließen sich 
und auf den Straßen kehrt die gewohn-
te Ruhe ein.
Das wäre alles nicht so schlimm, wenn 
damit nicht gefährliche Begleiterschei-
nungen verbunden wären. Parken auf 
dem Gehsteig, vor Einfahrten und in 
zweiter Reihe stehen auf der Tagesord-
nung. Um ihren Kindern, die schein-
bar keine Meter mehr laufen können, 
den Schulweg so angenehm wie mög-
lich zu gestalten, würden viele Eltern 
ihre Sprösslinge auch auf den Schulhof 
oder in das Klassenzimmer fahren. Bei 
diesem Verhalten setzen sie jedoch alle 
Kinder, nicht nur die eigenen, unkon-
trollierbaren Gefahren aus.
Aussteigende Kinder, die oft nicht an-
geschnallt oder gar ohne den vorge-
schriebenen Kindersitz auf dem Vor-
dersitz platziert sind, öffnen Türen oh-
ne Rücksicht auf andere Kinder, die 
gerade das Auto der Eltern passieren. 
Nach dem Aussteigen können sie die 
vielleicht noch zu überquerende Straße 
nicht einsehen, weil ihnen vorschrifts-
widrig abgestellte Fahrzeuge die Sicht 

Chaos vor der Schule
Künftig verstärkte Kontrollen

versperren. Schließlich verursachen 
die an- und abfahrenden Fahrzeuge 
immer wieder gefährliche Situationen 
durch überraschende Richtungswech-
sel beim „Einparken in freie Parkflä-
chen auf dem Gehweg“ oder „Schlan-
genlinie fahrend beim eleganten Aus-
weichen des entgegenkommenden 
Verkehrs.“ Aber wenn mal was pas-
siert, ja dann sind alle anderen schul-
dig.
Stadtverwaltung und Schulleitung 
sind nicht länger bereit diese Zu-
stände klaglos hinzunehmen. Al-
le Autofahrer, die Kinder zur Schule 
bringen oder von dort abholen, müs-
sen ab sofort damit rechnen, dass ihr 
verkehrswidriges und gefährliches 
Verhalten durch das Verhängen von 
Ordnungswidrigkeitsanzeigen ge-
ahndet wird.
Dieser Hinweis soll dazu dienen, dass 
Betroffene nicht den Eindruck haben, 
durch den Einsatz von Überwachungs-
kräften der Kommunalen Verkehrs-
überwachung im Landkreis Miltenberg 
(KVÜ) soll der Stadtsäckel gefüllt wer-
den. Der Einsatz von Überwachungs-
kräften kostet Geld, das auch dringend 
an anderer Stelle benötigt wird. Wenn 
bei den Betroffenen die Einsicht über-
wiegt und bei Kontrollen keine Verwar-
nungs- und Bußgelder verhängt wer-
den müssen, kann die Kontrolle wieder 
eingestellt werden. Es liegt also nur an 
Ihnen.
Machen Sie also mit nach dem Mot-
to: Sicherheit für unsere Kinder geht 
vor.

Um den Schulweg für unsere Grund-
schüler sicherer zu gestalten, beab-
sichtigen Schulleitung, Stadtverwal-
tung und Elternbeiräte für die Zugänge 
zu den Bushaltestellen in Mechenhard 
und Streit ehrenamtliche Verkehrshel-
fer und Aufsichtspersonen für die Bus-
haltestellen zu gewinnen. Am Über-
gang Ecke Berliner Straße/Elsenfel-
der Straße sollen Schülerlotsen ein-
gesetzt werden.
Leider haben alle bisherigen Aufrufe 
nicht zu dem erhofften Erfolg geführt. 

Schülerlotsen und Haltestellenaufsicht gesucht
Dies ist umso überraschender, da re-
gelmäßig Eltern den Umstand bedau-
ern, dass es keine Verkehrshelfer für 
ihre Kinder gibt, sich aber niemand 
meldet, der bereit ist, diese Tätigkeit zu 
übernehmen.
Haben Sie Zeit und Freude daran, für 
die Verkehrssicherheit unseres Nach-
wuchses einen Beitrag zu leisten? In 
diesem Fall melden Sie sich bitte um-
gehend bei Frau Becker in der Grund-
schule unter der Telefonnummer: 
99060.

Wir weisen darauf hin, dass am 15. Fe-
bruar die 1. Rate für folgende Steuern 
und Abgaben fällig ist:
Wasser- und Kanalgebühren,
Grund- und Gewerbesteuer,
sowie die Weinbauabgabe.

Wichtige Zahlungstermine bei der Stadtkasse
Wir bitten die Zahlung der vorgenann-
ten Steuern und Abgaben so rechtzeitig 
zu veranlassen, damit unnötige Mah-
nungen und die damit verbundenen 
Kosten vermieden werden können.

Das Rathaus ist am Faschingsdienstag, 16. Februar,  ab 12 Uhr geschlossen.

Rathaus geschlossen

In diesem Frühjahr findet erstmals der 
Barbarossamarkt am 25. April von 11 
bis 18 Uhr statt. Der bisherige Josefs-
markt entfällt hierfür. Wie in den ver-
gangenen Jahren erstreckt sich das 
Marktgelände über folgende Straßen: 
Bahnstraße, Teilbereich der Franz-
Bardroff-Straße, Dr.-Vits-Straße, Rat-
hausstraße bis hin in den oberen Be-
reich der Lindenstraße. In diesen Be-
reichen wird wieder ein vielfältiges, 
abwechslungsreiches und kulinari-

Josefsmarkt wird ersetzt durch Barbarossamarkt
sches Angebot zu finden sein. Unter 
der Bahnunterführung ist ein Floh-
markt geplant. Die Marktstände für Er-
lenbacher Gewerbetreibende sowie die 
Flohmarktstände für Erlenbacher Bür-
ger sind kostenfrei!
Falls Sie noch einen Standplatz anmel-
den möchten, wenden Sie sich bitte an 
das Referat Wirtschaft-Kultur-Touris-
mus, Tel. 704-44 bis 704-46, oder per e-
Mail an: 
wirtschaft@stadt-erlenbach.de.
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toire vorwie-
gend französi-
scher Orgelli-
teratur und ist 
zudem ein sein 
Publikum stets 

begeisternder Improvisator. Konzer-
te führten ihn durch ganz Europa und 
nach Japan. Ein umjubeltes Konzert gab 
er kürzlich im Buckingham-Palace in 
London zur Einweihung der Orgel in 
der königlichen Kapelle.
Karten gibt es an der Tageskasse.

Am Sonntag, 21. Februar, um 17 Uhr ist 
der Straßburger Münsterorganist Pas-
cal Reber an der Albiez-Orgel in St. Pe-
ter und Paul mit einem Programm von 
Johann Sebastian Bach, Robert Schu-
mann, César Franck und Improvisatio-
nen zu erleben.
Pascal Reber studierte bei Daniel Roth 
in Straßburg. Seit 1995 ist er Hauptor-
ganist des Straßburger Münsters und 
gleichzeitig Organist an der Co-Kathe-
drale Saint-Etienne in Mulhouse. Er 
verfügt sowohl über ein großes Reper-

Orgelkonzert mit Pascal Reber

Im Rahmen der Reihe „Hofgarten goes 
Erlenbach“ veranstaltet das Hofgarten-
Kabarett Aschaffenburg am Donners-
tag, 25. März, um 20 Uhr in der  Franken-
halle das Kabarett mit Rolf Miller „Tat-
sachen“. Er weicht aus. Er verschweigt. 
Er sagt nichts. Und das einzigartig. „Das 
sind die Tatsachen" sagte ein Zuschau-
er nach der Vorstellung seines Pro-
gramms „Kein Grund zur Veranlassung" 
zu Rolf Miller. Das war der Startschuss 

zum neuen Programm „Tatsachen", das 
die Schraube weiter zudreht im Alltags-
Desaster in unser aller Welt. Wer wissen 
will, wie Rolf Miller zu wichtigen The-
men wie Atombombe, Urknall, Kunst, 
Sport, Frauen, Kinder, Achim und Jür-
gen, zielsicher den Faden verliert, ist 
hier genau richtig.
Im Rathaus, Bürgerbüro, Tel. 704-13, 
sind nur noch wenige Karten erhältlich. 
Also bei Interesse bitte zugreifen.

„Hofgarten goes Erlenbach“ 

Karten gibt 
es im Vor-
verkauf für 
12 Euro im 
R a t h a u s , 
Bürgerbü-
ro, Tel. 704-
13. 
Info:  Vince 
Ribaudo, 
Tel. 941986. 

Am Sonntag, 28. Februar, findet um 18 
Uhr ein besinnliches Konzert im Fo-
yer der Frankenhalle statt. Love, Joy & 
Healing ist wunderbare und inspirier-
te Musik fürs Herz! Melodiöse und ein-
fühlsame Songs aus der Welt der Man-
tren berühren zärtlich die Seele. Vin-
cenzo singt die Mantras leidenschaft-
lich und nutzt dabei den Fluss moderner 
Rhythmen als Basis. Ab 16 Uhr wird 
Kaffee und Kuchen angeboten. 

Besinnliches Konzert: Vincenzo in Concert

Die derzeitigen Witterungsverhältnis-
se behindern die Arbeiten im Wald in 
erheblichem Maße. Viele Waldorte sind 
aufgrund von Schnee- und Eisglätte 
auf den Waldwegen im Moment nicht 
erreichbar. Demzufolge könnten auch 
Sanitäts- und Rettungsdienste nicht an 
einen eventuellen Unfallort gelangen. 
Aus diesen Gründen verzögert sich 
auch die Brennholzholzauslieferung. 

Verzögerung bei der Brennholzauslieferung
Sobald es die Witterungsverhältnisse 
wieder zulassen, werden wir uns ver-
stärkt bemühen, alle noch ausstehen-
den Bestellungen auszuliefern.
Allen Bürgern, welchen bereits Brenn-
holz zugeteilt wurde, wird dringend 
empfohlen, bis auf Weiteres von Aufar-
beitung und Abtransport ihres Holzes 
Abstand zu nehmen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Seit fast einem halben Jahr bereite ich 
mich auf die Wahl der Fränkischen 
Weinkönigin vor.  Meine Hauptaufga-
ben während der Vorbereitungszeit 
sind rhetorische Schulungen und das 
Lesen von vielfältiger Fachliteratur.

• Am 21. Januar besuchte mich das 
Team der Mainpost in Erlenbach, um 
ein Weinquiz und ein Interview für das 
Internet aufzunehmen.

• Am 4. Februar drehte TV Touring ei-
nen kleinen Film über mich und mei-
ne Heimat.

• Die Weinbautage, die ich besuchen 
werde, finden dieses Jahr am 10.+11. 
Februar in Veitshöchheim statt.

• Als Kandidatin für die Fränkische 
Weinkrone wurde ich zum Fasching 
der Mainpost am 16. Februar nach 
Würzburg eingeladen.

• Der 23. Februar wird sehr interes-
sant, denn an diesem Tag unternehmen 
wir sechs Bewerberinnen eine Rund-
fahrt durch Franken. Wir schauen uns 
in Würzburg den Staatlichen Hofkel-

Vorbereitung auf die Wahl der Fränk. Weinkönigin 2010/11
ler an und fahren dann 
weiter über Ramsthal, 
Hammelburg nach Bad 
Kissingen in den Re-
gentenbau. Dort wird 
am 11. März die Wahl 
zur Fränkischen Wein-
königin stattfinden.

• In der Zwischenzeit werde ich noch 
das Maindreieck um Würzburg, die 
Mainschleife und Mittelfranken berei-
sen. Dort möchte ich die Winzer, die 
Mentalität und natürlich die Weine der 
einzelnen Regionen Frankens kennen-
lernen.

• Am 4. März wird Herr Dr. Kolesch in 
Eibelstadt, Nähe Würzburg, Einblicke 
in die Welt des Frankenweines, der Ar-
chitektur, des Tourismus und der Nach-
haltigkeit im Weinbau vermitteln.

… dann fängt auch schon der gro-
ße Countdown für die Wahl an… denn 
es sind nur noch wenige Tage bis zur 
WAHL DER FRÄNKISCHEN WEIN-
KÖNIGIN 2010/2011.



138 139

Ih
r 

di
re

kt
er

 D
ra

ht
 z

u 
un

s
(B

it
te

 w
äh

le
n

 S
ie

 d
en

 d
ir

ek
te

n
 A

n
sc

h
lu

ss
 z

u
 u

n
se

re
n

 M
it

ar
b

ei
te

rn
, 

w
en

n
 S

ie
 w

is
se

n
, 

w
er

 f
ü

r 
Ih

re
 A

n
li

eg
en

 
zu

st
än

d
ig

 i
st

. D
am

it
 t

ra
ge

n
 S

ie
 z

u
r 

sc
h

n
el

le
re

n
 E

rl
ed

ig
u

n
g 

b
ei

.)

 T
e
le

fo
n

v
e
rz

e
ic

h
n

is
D

ie
n

s
ts

te
ll
e

E
-M

a
il

Z
im

m
e
r

T
e
le

fa
x

T
e
le

fo
n

R
a
th

a
u

s
ra

th
a
u
s
@

s
ta

d
t-

e
rl
e
n
b
a
c
h
.d

e
7
0
4
-

7
0
4
-0

B
e
rn

in
g
e
r 

M
ic

h
a
e
l

B
ü
rg

e
rm

e
is

te
r

b
u
e
rg

e
rm

e
is

te
r.

b
e
rn

in
g
e
r@

s
ta

d
t-

e
rl
e
n
b
a
c
h
.d

e
1
4

1
0

2
6

W
o
lf
 B

ri
g
it
te

B
g
m

-S
e
k
re

ta
ri
a
t

b
ri
g
it
te

.w
o
lf
@

s
ta

d
t-

e
rl
e
n
b
a
c
h
.d

e
1
3

1
0

2
5

H
a
u

p
tr

e
fe

ra
t

K
a
m

p
f 

U
w

e
R

e
fe

ra
ts

le
it
e
r

u
w

e
.k

a
m

p
f@

s
ta

d
t-

e
rl
e
n
b
a
c
h
.d

e
1
1

1
0

4
8

H
a
u

p
ta

m
t

B
a
rn

a
s
c
h
 M

a
n
fr

e
d

H
a
u
p
ta

m
t

m
a
n
fr

e
d
.b

a
rn

a
s
c
h
@

s
ta

d
t-

e
rl
e
n
b
a
c
h
.d

e
6

1
0

1
8

E
c
k
e
rt

 C
h
ri
s
tl

H
a
u
p
ta

m
t

c
h
ri
s
tl
.e

c
k
e
rt

@
s
ta

d
t-

e
rl
e
n
b
a
c
h
.d

e
5

1
0

2
2

R
e
in

 C
h
ri
s
ti
n
a

H
a
u
p
ta

m
t

c
h
ri
s
ti
n
a
.r

e
in

@
s
ta

d
t-

e
rl
e
n
b
a
c
h
.d

e
5

1
0

2
2

S
c
h
ü
p
p
e
l A

n
tj
e

H
a
u
p
ta

m
t

a
n
tj
e
.s

c
h
u
e
p
p
e
l@

s
ta

d
t-

e
rl
e
n
b
a
c
h
.d

e
1
2

1
0

2
7

B
ü

rg
e
rb

ü
ro

 (
m

it
 S

ta
n

d
e
s
a
m

t)
E

llr
ic

h
 M

o
n
ik

a
 

L
e
it
e
ri
n
 B

ü
rg

e
rb

ü
ro

m
o
n
ik

a
.e

llr
ic

h
@

s
ta

d
t-

e
rl
e
n
b
a
c
h
.d

e
2

4
0

1
2

D
ie

tr
ic

h
 S

ilk
e

B
ü
rg

e
rb

ü
ro

s
ilk

e
.d

ie
tr

ic
h
@

s
ta

d
t-

e
rl
e
n
b
a
c
h
.d

e
1

4
0

1
7

M
a
th

y
 I

s
a
b
e
lla

 
B

ü
rg

e
rb

ü
ro

is
a
b
e
lla

.m
a
th

y
@

s
ta

d
t-

e
rl
e
n
b
a
c
h
.d

e
1

4
0

1
1

W
a
s
c
h
e
ro

h
 J

e
n
n
y

B
ü
rg

e
rb

ü
ro

je
n
n
y.

w
a
s
c
h
e
ro

h
@

s
ta

d
t-

e
rl
e
n
b
a
c
h
.d

e
1

4
0

1
3

R
e
fe

ra
t 

B
a
u

e
n

 u
n

d
 W

o
h

n
e
n

F
ra

n
z
 K

a
rl

R
e
fe

ra
ts

le
it
e
r

k
a
rl
.f
ra

n
z
@

s
ta

d
t-

e
rl
e
n
b
a
c
h
.d

e
1
9

1
0

3
4

B
a
u

a
m

t
H

e
rb

ig
 B

e
rn

h
a
rd

B
a
u
a
m

t
b
e
rn

h
a
rd

.h
e
rb

ig
@

s
ta

d
t-

e
rl
e
n
b
a
c
h
.d

e
1
8

1
0

2
4

J
a
c
o
b
 C

h
ri
s
ti
a
n
e

B
a
u
a
m

t
c
h
ri
s
ti
a
n
e
.j
a
c
o
b
@

s
ta

d
t-

e
rl
e
n
b
a
c
h
.d

e
1
6

1
0

2
1

K
n
o
b
lo

c
h
 S

o
n
n
y

B
a
u
a
m

t
s
o
n
n
y.

k
n
o
b
lo

c
h
@

s
ta

d
t-

e
rl
e
n
b
a
c
h
.d

e
1
7

1
0

2
3

F
in

a
n

z
re

fe
ra

t
B

e
rn

in
g
e
r 

A
x
e
l

R
e
fe

ra
ts

le
it
e
r

a
x
e
l.
b
e
rn

in
g
e
r@

s
ta

d
t-

e
rl
e
n
b
a
c
h
.d

e
8

1
0

1
5

K
ä
m

m
e
re

i
E

p
p
ig

 K
a
tj
a

K
ä
m

m
e
re

i
k
a
tj
a
.e

p
p
ig

@
s
ta

d
t-

e
rl
e
n
b
a
c
h
.d

e
7

1
0

1
4

P
o
la

p
 W

e
rn

e
r

K
ä
m

m
e
re

i
w

e
rn

e
r.

p
o
la

p
@

s
ta

d
t-

e
rl
e
n
b
a
c
h
.d

e
7

1
0

3
0

Z
a
h
n
 H

ild
e
g
a
rd

K
ä
m

m
e
re

i
h
ild

e
g
a
rd

.z
a
h
n
@

s
ta

d
t-

e
rl
e
n
b
a
c
h
.d

e
6

1
0

1
8

S
ta

d
tk

a
s
s
e

H
a
rt

m
a
n
n
 T

h
o
rs

te
n

K
a
s
s
e
n
le

it
e
r

th
o
rs

te
n
.h

a
rt

m
a
n
n
@

s
ta

d
t-

e
rl
e
n
b
a
c
h
.d

e
4

1
0

1
6

S
ti
n
d
l 
G

a
b
ri
e
le

S
ta

d
tk

a
s
s
e

g
a
b
ri
e
le

.s
ti
n
d
l@

s
ta

d
t-

e
rl
e
n
b
a
c
h
.d

e
4

1
0

1
6

R
e
fe

ra
t 

W
ir

ts
c
h

a
ft

 -
 K

u
lt

u
r 

- 
T
o

u
ri

s
m

u
s
 (

W
K

T
)

G
e
b
le

r 
C

a
ro

lin
e

R
e
fe

ra
ts

le
it
e
ri
n

c
a
ro

lin
e
.g

e
b
le

r@
s
ta

d
t-

e
rl
e
n
b
a
c
h
.d

e
2
0

4
7

4
4

H
o
w

o
rk

a
 C

la
u
d
ia

W
K

T
c
la

u
d
ia

.h
o
w

o
rk

a
@

s
ta

d
t-

e
rl
e
n
b
a
c
h
.d

e
2
0

4
7

4
6

K
le

in
 E

ri
k
a

W
K

T
/A

m
ts

b
la

tt
e
ri
k
a
.k

le
in

@
s
ta

d
t-

e
rl
e
n
b
a
c
h
.d

e
2
0

4
7

4
5

S
ta

n
d

: 
J

a
n

u
a

r 
2

0
1

0

Jugend musiziert 2010

23 SchülerInnen unserer Musikschule 
nahmen beim Regionalwettbewerb Ju-
gend musiziert in Würzburg teil. Die-
ser Wettbewerb findet jährlich statt. Es 
nehmen Musikschüler in verschiede-
nen Altersgruppen teil, die besten wer-
den in den Landeswettbewerb weiter-
geleitet.
Auch in diesem Jahr waren unse-
re Musikschüler wieder sehr erfolg-
reich. In Bezug auf die Gesamtschüler-

Unterfrankenweit wieder die erfolgreichste Musikschule

zahl, schnitt unsere 
Musikschule unter-
frankenweit als bes-
te Musikschule ab. 
13 Musikschüler er-
reichten eine erste 
Platzierung.

Die Musikschulverwaltung und alle 
KollegenInnen gratulieren den Schü-
lerInnen und ihren MusiklehrerInnen 
recht herzlich zu ihrem tollen Erfolg.

Die Preisträger: Lehrer

Oberle Johannes, Violoncello, 25 P., 1. Platz mit WL Andreas Lippert
Kramb Anne Luisa, Violine, 25 P., 1. Platz Ingeborg Groppe
Sommer Henrike, Violine, 25 P., 1. Platz Ingeborg Groppe
Hegenbarth Theresa, Violine, 24 P., 1. Platz Ingeborg Groppe
Waschbüsch Lennard, Violoncello, 24 P., 1. Platz mit WL Andreas Waschbüsch
Becker Philipp, Schlagzeug, 23 P., 1. Platz mit WL Hans-Peter Krause
Dominik Großmann, Schlagzeug, 23 P., 1. Platz mit WL   Hans-Peter Krause
Xiao Isabella, Violine, 23 P., 1. Platz,  Ingeborg Groppe
Fuchs Sina, Violine, 23 P., 1. Platz Doris Völcker
Fischer Christina, Viola, 22 P., 1. Platz Doris Völcker
Hartlaub Carmen, Violine, 22 P., 1. Platz Ingeborg Groppe
Sommer Marina, Querflöte, 22 P., 1. Platz Werner Schuck
Xiao Delong, Klavier,  22 P., 1. Platz Frank Lang
Oberle Nicolas, Violine, 21 P., 1. Platz Ingeborg Groppe
Gund Hannah, Violine, 20 P., 2. Platz Ingeborg Groppe
Wolz Sonja, Violine, 18 P., 2. Platz Ingeborg Groppe
Ott Felix, Violoncello, 17 P., 2. Platz Andreas Lippert
Faust Magdalena, Violine, 16 P., 3. Platz Ingeborg Groppe
Niebler Felicitas, Violine, 15 P., 3. Platz Ingeborg Groppe
Geissler Anna Elisabeth, Violine, 13 P., 3. Platz Ingeborg Groppe
Krämer Daniela, Violine, 13 P., 3. Platz Ingeborg Groppe
Kunisch Elisa, Violine, 11 P., 3. Platz Ingeborg Groppe
Schäfer Constanze, Violine, 11 P., 3. Platz Ingeborg Groppe

P = Punke, WL = Weiterleitung
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Ein russischer Sommer von Michael 
Hoffmann, Literaturverfilmung v. "Tol-
stois letztes Jahr", großes Schauspieler-
kino mit Helen Mirren, frei ab 6 J., läuft 
Do. -So. jeweils 19.15 Uhr, am Mo. 21.15 
Uhr u. im Seniorenkino am Di. um 14.30 
Uhr.

Nanga Parbat - spannendes Berg-
steigerdrama von Joseph Vilsmaier u. 
die Geschichte von Reinhold Messner 
u. seinem Bruder Günther, frei ab 6 J., 
läuft von Do.-So. jeweils 21.30 Uhr, am 
Mo. u. Di. um 19.15 Uhr u. am So. in der 
Matinee um 12.30 Uhr.

Dolpo Tulku - Heimkehr in den Hi-
malaya - bildgewaltige Dokumentati-
on über das Leben im Norden Nepals 
an der Grenze zu Tibet, frei o.A., läuft 
am Di. um 21.15 Uhr u. am Mi. um 19.15 

Uhr, ermäßigter Eintritt f. Schüler u. 
Studenten.

Troubled Water - der neue Geheim-
tipp aus Norwegen, frei ab 12 J., läuft als 
Premiere vor Bundesstart am Mi. um 
21.15 Uhr, ermäßigter Eintritt f. Schüler 
u. Studenten.

Zweiohrküken - Komödie mit Til 
Schweiger u. Nora Tschirner, frei ab 12 
J., läuft am Sa. u. So., 17 Uhr.

Kinderkino: Das große Rennen - ein 
wundervoller Film über kleine Enttäu-
schungen, große Täume u. schnelle Sei-
fenkisten, frei ab 6 J., Eintritt 3,50 Euro, 
läuft am So. um 15 Uhr.

Kartenreservierung und Programm-
auskünfte unter Tel. 5197.

Programm für die Woche vom 11.-17 Februar

... neu ... neu ... neu ... neu ... neu ... 

Neu in der Spiegel-Bestseller-Liste   –   
jetzt schon bei uns: 
Frank Goosen: „Radio Heimat“

Alissa Walser: „Am Anfang war die 
Nacht Musik“
Genauere Informationen zu den Bü-
chern unter
www.stadtbibliothek-erlenbach.de

Am Faschingsdienstag bleibt die Stadtbibliothek geschlossen!

Es finden folgende schulspezifische 
Informationsabende statt:
Hermann-Staudinger-Gymnasium 
Erlenbach
am Di., 2.3., ab 17.30 Uhr: Rundgang 
durch das Schulgebäude, 
19 Uhr: Informationsvortrag
Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld 
am Do., 4.3., ab 17.30 Uhr: Rundgang 
durch das Schulgebäude, 
19 Uhr: Informationsvortrag
Johannes-Butzbach-Gymnasium 
Miltenberg
am Di., 9.3., 18.30 Uhr: Informations-
vortrag, anschließend: Rundgang durch 
das Schulgebäude
Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach
am Do., 11.3., 18.30 Uhr: Informations-
vortrag,  anschließend: Besichtigung 
der Schule.

Dalberg-Gymnasium Aschaffenburg
am Fr., 26.2., Infoveranstaltung und 
Hausführungen um 14/15.30 u. 17 Uhr.
www.dalberg-gymnasium.de

Sie werden über die Schulorganisation, 
die verschiedenen Ausbildungsrich-
tungen und eventuelle Neuerungen ab 
dem Schuljahr 2010/2011 informiert. 

Terminhinweise:
Anmeldung an den Gymnasien:
Mo., 10. Mai: 8-12 Uhr und 14-16 Uhr
Di., 11. Mai:  8-12 Uhr und 14-19 Uhr
Mi., 12. Mai: 8-12 Uhr und 14-16 Uhr
Fr., 14. Mai: 8-12 Uhr

Zur Anmeldung sind das Übertrittszeug-
nis der Volksschule und die Geburtsur-
kunde mitzubringen. Fahrschüler benö-

Übertritt an ein Gymnasium
tigen zusätzlich ein aktuelles Passfoto.
Bei Schülern aus einem anderen Bun-
desland ersetzt das Halbjahreszeugnis 
und der Vermerk einer Eignung für das 
Gymnasium das Übertrittszeugnis.
Mit einem Durchschnitt von 2,33 oder 
besser in den Fächern Deutsch, Ma-
thematik, Heimat- und Sachunterricht 
kann der Übertritt ohne Probeunter-
richt erfolgen.

Für Schüler, die ohne entsprechende 
Empfehlung der Grund- oder Haupt-
schule an das Gymnasium übertreten 
wollen, findet der Probeunterricht von 
Di., 18.5., bis Do., 20.5., statt.

Weitere Kontakt-Infos der Gymnasien 
finden Sie unter der jeweiligen Home-
page:
Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach
Tel: 09373/97113, Fax: 09373/971150
E-Mail: schule@amorgym.de
Homepage: www.amorgym.de

Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld
Tel: 06022/8393, Fax: 06022/649509
E-Mail: verwaltung@julius-echter-
gymnasium.de 
Homepage: www.julius-echter-gymna-
sium.de

Hermann-Staudinger-Gymnasium Er-
lenbach
Tel: 54 50, Fax: 94 00 137
E-Mail: sekretariat@hsgerlenbach.org
Homepage: www.hsgerlenbach.de

Johannes-Butzbach-Gymnasium Mil-
tenberg
Tel: 09371/9497 0, Fax: 09371/949716
E-Mail: direktorat@jbg-miltenberg.de-
Homepage: www.jbg-miltenberg.de
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Katholische Kirchen
St. Peter und Paul
Sa., 13.2.  18.30 Uhr
So., 14.2.  10.30 Uhr

St. Josef 
So., 14.2.  9 Uhr

St. Josef Mechenhard
So., 14.2.  10 Uhr

St. Karl, Streit
Sa., 13.2. 18.30 Uhr

Evangelische Kirchen
Martin-Luther-Kirche
So., 14.2., A-T 9.30 Uhr

Evangelische Freikirche
Sonntags 10 Uhr

Jehovas Zeugen
Freitags 19 Uhr
Sonntags 9.30 Uhr

Eheschließungen:
30.1.10 Anna Galamb und Jonas 
 Zaidys Neto, Müllersweg 12
30.1.10 Antje Langguth und Uwe  
 Rothermich, Dürerstr. 1

Sterbefall:    
4.2.10 Elisabeth Hermann, 
 Münchner Str. 9D    70 Jahre

Wir gratulieren herzlich zum
75. Geburtstag am 13.2. 
Frau Fevziye Olt, Dr.-Vits-Straße 1
71. Geburtstag am 14.2.
Herrn Klaus Janik, Seeweg 8

72. Geburtstag am 15.2. 
Herrn Gernot Jantur, Goethestraße 1 
84. Geburtstag am 16.2.
Frau Elsa Brunsch, Sudetenstraße 6 A
70. Geburtstag am 17.2.
Herrn  Ivan Wolf, Liebigstraße 21
72. Geburtstag am 18.2. 
Herrn Mehmet Ali Sorkun, Liebigstr. 2
74. Geburtstag am 18.2.
Frau Inge Arms,Hauptstraße 25 
75. Geburtstag am 18.2. 
Frau Elisabeth Wilp, Kolpingstraße 1 A
78. Geburtstag am 18.2.
Frau Paulina Portje, Mechenharder 
Straße 141 
72. Geburtstag am 19.2.
Herrn Hasan Özdemir, Lindenstr.  58
74. Geburtstag am 19.2.
Frau Katharina Berthold, Brückenstra-
ße 18 
74. Geburtstag am 19.2.
Frau Renate Ewald, Hauptstraße 6
86. Geburtstag am 19.2.
Frau Anna Spindler, Rhönstraße 2

Polizei:   Tel. 110
Feuerwehr:  Tel. 112

Rettungsdienst (Notarzt, Notarztwa-
gen oder Krankentransport) 
Tag und Nacht Rettungsleitstelle, Tel. 
19222 oder Notfallfax für Hörgeschä-
digte: 06021/4561090

Ärzte für Allgemeinmedizin
Wochenende Fr 18 Uhr bis Mo 8 Uhr; 
Mi 13 Uhr bis Do 8 Uhr; Feiertag 18 Uhr 
Vorabend bis 8 Uhr Folgetag:

Sa., 13.2. 
F. Kelm, Goethestr. 3, Erlenbach, Tel. 
130777

So., 14.2. 
Dr. Lehr, Landstr. 11A, Wörth, Tel. 71666

Mo., 15.2., ab 18 Uhr 
bis Mi., 17.2., 8 Uhr
Dr. Strohbach, Franz-Bardroff-Str. 2, 
Erlenbach, Tel. 5573

Mi., 17.2., ab 13 Uhr
Dr. Lehr, Landstr. 11A, Wörth, Tel. 71666

Hilfestellung der Vermittlungs- und 
Be ratungszentrale der Kassenärztli-
chen Vereinigung: Tel. 01805/191212

Zahnärzte
Sa, So, Feiertag: 10-12 Uhr / 18-19 Uhr 
Mi: 18-19 Uhr
Sa./So., 13./14.2., 
Dr. Barbul, Elsavastr. 116, Eschau, Tel. 
09374/323
Fasching: Mo., Di. und Mi.
Gem.-Praxis Dr. Ramstöck/Grote/Dr. 
Gärtner, Miltenberger Str. 1a, Obern-
burg, Tel. 06022/623650

Tierärzte 
An Wochenenden von Freitag, 19 Uhr, 
bis Montag, 7 Uhr. Feier tags von 19 Uhr 
am Vorabend bis 7 Uhr des folgenden 
Werktages.
Sa./So., 13./14.2.
S. Huber, Schopfäcker 5, Weckbach, Tel. 
0171/5092191

Apotheken
24-std. Bereitschaft, jeweils ab 8 Uhr; 
Donnerstag, 11.2., bis Mittwoch, 17.2. 
Do.,  Alte Stadt-Apotheke, Obernburg
Fr.,   Bachgau-Apotheke, Großostheim
Sa., Markt-Apotheke, Kleinwallstadt
So.,  Elsava-Apotheke, Elsenfeld
Mo., Sonnen-Apotheke, Elsenfeld
Di., Markt-Apotheke, Mönchberg
 Sebastian-Apotheke, Wenigumstadt
Mi., Turm-Apotheke, Großwallstadt

Katholische Pfarrgemeinde 
Mechenhard/Streit
Einladung zum Pfarrkaffee am Fa-
schingssonntag
Lust auf Faschingskräppel? Dann kom-
men Sie am So., 14.2., zum Pfarrkaffee 
ins Pfarrheim St. Josef in Mechenhard. 
Natürlich gibt es zu Kaffee oder Tee 
auch selbstgebackenen Kuchen. Ihr 
Pfarrgemeinderat freut sich auf Sie! 

Evangelische Freikirche
Liebe Eltern, wir feiern am 16.2., von 
15-18 Uhr, in der EFG, Hinter den Stra-
ßenäckern 11, ein "Fest der weißen 
Feder". Das Programm enthält: Spie-
le, Basteln, Geschichte und Snack. Al-
le Kinder von 5 bis 12 Jahre dürfen oh-
ne Voranmeldung teilnehmen. Eltern 
können ihre Kinder begleiten. 
Der Eintritt ist frei.

Couchgarnitur, über Eck, 3 x 2,5 m, 2 
Sessel, 1 Hocker, helles braunes Leder.

Tel. 8862
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Häusliche Krankenpflege – Hilfe 
für alte und kranke Menschen
Caritas-Sozialstation St. Johannes e. V., 
Barbarossastraße 5, Tel. 10960
www.sozialstation-erlenbach.de
Ambulante Sprechstunden nach Ver-
einbarung. Grund- und Behandlungs-
pflege durch qualifizierte Fachkräfte, 
Betreuung in der Familie. Hilfe für äl-
tere Menschen im Haushalt, Einkau-
fen, Essensdienst und Mobiler Sozi-
aler Hilfsdienst.

Beratungsstelle für Senioren und 
pflegende Angehörige
Bahnstr. 22. Geöffnet: mittwochs 9-12 
Uhr. Tel. 9400075 o. 09371-6694920

MartinsLaden – Lebensmittel für 
Bedürftige Lindenstr. 8, dienstags 
von 14–16 Uhr. 

Berechtigt zum Einkauf sind Men-
schen, die Grundsicherungsleistung 
oder ähnliche Bezüge erhalten. Den 
MartinsLadenpass erhalten Sie in der 
Caritas-Sozialstation, Barbarossastr. 5.
Info: Fr. König o. Fr. Trützler, Tel. 10960.

Tagesstätte Ursula Wiegand 
Barbarossastr. 5, Tel. 921084, 
www.tagesstaette-erlenbach.de
Gemeinsame Aktivitäten, Betreuung, 
Beschäftigung, Singen mit musikali-
scher Begleitung, Gymnastik

Seniorenwohnstift
Krankenhausstraße 39, Tel. 950730, 
info@seniorenwohnstift-erlenbach.de 
Pflege und Betreuung, Kurzzeitpflege, 
Betreuung Demenz-Kranker; Grund- 
und Behandlungspflege "Offener Mit-
tagstisch für Jedermann" 

Bayerisches Rotes Kreuz
Tel. 0800/2755555 (kostenfrei) Sozial-
station, Essen auf Rädern, Hausnot-
ruf, Fahrdienst, Behindertenfahrdienst, 
Blutspende, Erste-Hilfe-Ausbildung, 
Kleiderkammer, Reha

AWO-Sozialzentrum
Info: Tel. 2345, Häusliche Krankenpfle-
ge für Alte, Kranke u. Behinderte

Mobiler Sozialer Hilfsdienst der 
Johanniter-Unfall-Hilfe 
Tel. 09371/9526-0 Fahrdienst, Menü-
dienst, Hausnotruf, Sozial-, Pflegesta-
tion Johanniter-Haus

Sozialstation Arzt-Hofmann
Häckerweg 1, Erl., Tel. 200422 (24 Stun-
den erreichbar) www.arzthofmann.de, 
Pflege und Betreuung zu Hause

Ökumenische Telefonseelsorge 
Tel. 0800/111 0111 oder 0800/111 0222 
(kostenfrei)

Maschinen- u. Betriebshilfsring e.V
Tel: 06024/1083 (Dorfhelferinnensta-
tion) Leitung: Gerlinde Kampfmann

Für die Richtigkeit der Vereinsnachrichten sowie der Anzeigen 
übernimmt die Stadt Erlenbach a. Main keine Verantwortung.

Musikkorps Erlenbach 
14.2. Frankfurt: Abfahrt 11 Uhr an der 
Barbarossaschule.
14.2. After-Zug-Party am Feuerwehr-
haus.
16.2. Offenbach Bürgel: Abfahrt 12.45 
Uhr an der Frankenhalle. Bitte um 
zahlreiche Teilnahme.
Am 18.2.  keine Probe.
Am 20.2. steht ein Ständchen an, nähe-
re Infos folgen.
Am 25.2.  proben wir wahrscheinlich in 
der Hauptschule.

Gas:
Gasversorgung Unterfranken GmbH, 
Betriebsstelle Untermain, Pfützenäcker 
18, Tel. 5085; Störungsdienst: Tel. 4437

Strom: 
EZV Energie- und Service GmbH, 
Landstraße 47, Wörth, Tel. 9455-0, Stö-
rungsdienst: 0171/5185592

Wasser und Abwasser:
Abwasserverband Main-Mömling-
Elsava (AMME), Am Wieselsweg 3, 
Tel. 135950, (8-16 Uhr) 
Terminvereinbarung zum Austausch 
der Wasserzähler: Tel. 135958 (AB); 24- 
Std-Bereitschafts-Nr:, Trinkwasser-
versorgung und Abwasserentsorgung 
Tel. 0160-96314460. Genehmigungen 
für Hausanschlüsse: Städtisches Bau-
amt, Tel. 704-34

ABFALLBESEITIGUNG
Müllabfuhr
Mo., 15.2. graue Restmülltonne

Glas: Einwurf Mo bis Sa 8-20 Uhr 
(nicht an Sonn- und Feiertagen).
Die Container-Standorte werden in je-
dem 1. Amtsblatt im Monat veröffent-
licht!
Batterien: gelbe Tonne   (keine Auto-
batterien!) 
Kork: Sammelsack 
jeweils im ehemaligen städt. Bauhof, 
Rathaus straße, jederzeit
Altkleider: Container verschiedene 
Standorte im Ortsbereich
Grüngut: Mo-Fr 8-16 Uhr, Sa 8-14 Uhr; 
Wertstoffhof des Landkreises an der 
Elsenfelder Straße, Tel. 06022/614367

Kleintierzuchtverein 
Mitgliederversammlung am Fr., 19.2., 
20 Uhr, City-Hotel. Haupt-TOP: Vorbe-
reitung der Kükenschau am 28.3. in der 
TV-Turnhalle.

Barbarossafreunde
Wir treffen uns am So., 14.2., ab 10 Uhr 
zum gemütlichen Frühschoppen in der 
Häcke bei Manfred u. Gerhard Kroth. 
Alle Senioren der Stadt Erlenbach sind 
herzlich willkommen.
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Obst- und Gartenbauverein 
Wir möchten alle interessierten Gar-
tenfreunde zum Vortrag "Pflanzen-
schutz" einladen, der am 24.2., 19 Uhr, 
im Bürgerkeller stattfindet. Referent 
ist Roman Kempf, Fachberater für Gar-
tenkultur und Landespflege im LRA 
Miltenberg.

Naturschutzverein
Internationale Wasservogelzählung
Für die Zählung am So., 14.2., treffen 
wir uns um 9 Uhr am Parkplatz an der 
Brücke. Während eine Gruppe mit dem 
Fahrrad die Strecke nach Obernburg, 
die Götz-Grube und den Winterhafen 
betreut, zählt die andere Gruppe zu Fuß 
die Strecke nach Klingenberg. 
Zu dieser Wasservogelexkursion la-
den wir unsere Mitglieder und Freunde 
herzlich ein. Nichtmitglieder sind herz-
lich eingeladen.

 Barbershopchor 
 Main Stream Magic
Wir laden die Bevölkerung herzlich 
zu unserer "Competition Preview" am 
23.2., 20 Uhr, im Jugendzentrum ein. 
Erleben Sie unsere Generalprobe zum 
Deutschen Barbershopwettbewerb in 
Dortmund. Unterstützen Sie uns dabei 
mit ihrem Feedback, damit wir Erlen-
bach würdevoll vertreten können.
Eintritt ist frei. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt.

SPD Ortsverein
Vorankündigung: So., 7.3., ab 14.30 Uhr, 
„Die Geschichte der Siedlung“ erzählt 
von Heinz Glaab. Mo., 8.3., Weltfrauen-
tag mit Rosenaktion der SPD und Frau-
ennachmittag bei einem Prosecco in der 
Kinokneipe ab 14.30 Uhr,  mit SUSA the 
Magic Voice.

Politischer Aschermittwoch des Orts-
vereins und Kreisverbandes mit Fisch-
essen am Mi., 17.2., ab 17 Uhr, in der 
Gaststätte des TuS Röllfeld, Jakob-Hem-
melrath-Halle, in Klbg-Röllfeld. Haupt-
rednerin ist ab 17.30 Uhr die Abgeord-
nete des Bayer. Landtages, Karin Prang-
hofer. Mitfahrgelegenheit  bei Tulke, Tel. 
948727.

Vorstandssitzung am Mo., 22.2., 20 Uhr, 
im Nebenraum des Bürgerkellers.  Ne-
ben den Berichten aus der Stadtratsar-
beit und der Tätigkeiten des Kreisvor-
standes stehen u.a. Verkehrskonzept, 
Weltfrauentag, energieautarke Kommu-
ne auf der Tagesordnung. Hiermit ergeht 
herzliche Einladung an alle Vorstands-
mitglieder und interessierte Gäs-te.

SPD-Seniorentreff am Di., 16.2., um 15 
Uhr mit Kräppelessen in der "Schwenk-
pfanne". Alle älteren SPD-Mitglieder 
und -Freunde sind herzlich eingeladen; 
Gäste sind willkommen.

Freizeitclub 
Judoabteilung
Die Trainingsgruppen sind z.Zt. voll 
ausgelastet. Um einen ordnungsgemä-
ßen  Trainingsablauf zu gewährleisten, 
können daher keine neuen Kinder mehr 
aufgenommen werden. Der Aufnahme-
stopp gilt bis September 2010. Nach den 
Sommerferien beginnt dann wieder ein 
neuer Kurs. Rechtzeitige Anmeldung ist 
anzuraten. 

CSU Ortsverband
Traditionelles Heringsessen am Ascher-
mittwoch, 17.2., ab 19.30 Uhr im Restau-
rant Tannenhof. Anmeldungen bei B. 
Erhardt, Tel. 4553.

SV Erlenbach 
Gymnastikabteilung
Heute, Do., 11.2., entfällt die Gymnas-

tikstunde. Ab Mo., 22.2., gehts wieder 
los!  

TV Erlenbach
Hallo Faschingsnarren! Auf geht`s am 
Sa., 13.2., zum 2. Kappenabend in der 
TV-Turnhalle. Es erwartet euch ein tol-
les, abwechslungsreiches  Programm. 
Karten gibt es noch an der Abendkasse. 

Wanderabteilung 
Auch in diesem Jahr treffen wir uns am 
Aschermittwoch zu einer Wanderung 
zum Aussichtsturm nach Klingenberg.
Treffpunkt ist um 10 Uhr an der Turn-
halle. Gäste sind herzlich willkommen.

 Gesang- u. Musikverein 
 "Eintracht" Mechenhard
Zur Jahreshauptversammlung am Sa., 

20.2., 20 Uhr in der Alten Schule, er-
geht an alle Mitglieder herzliche Einla-
dung. Die TOP´s: 1) Begrüßung; 2) Tätig-
keitsberichte;   a) 1. Vorsitzender;   b) 2. 
Vorsitzender;   c) Jugendbeauftragte;   d) 
Schriftführer; 3) Kassenbericht; 4) Ent-
lastung der Vorstandschaft; 5) Ehrun-
gen; 6) Grußworte; 7) Ausblicke auf 2010; 
8) Wünsche und Anträge.
Zu unserem Kappenabend für die Sän-
ger/innen am Fr., 12.2., 19.31 Uhr nach 
der Chorprobe, ergeht herzliche Einla-
dung. Verkleidung erwünscht, Thema: 
Afrikanische Nächte.

Evangelische Pfarrgemeinde
Jungscharnachmittag am Fr., 12.2., von 
15-17 Uhr im evang. Gemeindehaus für 
alle Kinder der 1. bis 4. Klasse. Es erwar-
tet euch ein kunterbuntes Programm.


